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• Was ist Mediation
• Wie funktioniert Mediation
• Wann kann man Mediation anwenden
• Die Grundprinzipien der Mediation
• Wie läuft ein Mediationsverfahren ab
• Welche Gesprächstechniken werden in der Mediation eingesetzt
• Wie wird man Mediatorin oder Mediator

Was Sie in diesem essential finden können
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Vorwort

Sie sind im beruflichen Alltag oder privat immer wieder mit Konflikten konfron-
tiert. Es muss doch eine andere Lösung geben als den Streit und schließlich eine 
Entscheidung die Sieger und Verlierer produziert! Die gibt es: Mediation. Eine 
Methode zur Konfliktlösung, die Sie selbst anwenden können.

Es ist mir ein Anliegen, dass es uns allen, sei es in der Familie, Nachbarschaft, 
Schule, Arbeitswelt oder Politik, gelingt, Spannungen bis hin zu Konflikten besser 
zu bewältigen und destruktive Eskalation zu vermeiden. In dieser heutigen Zeit, 
die von Auseinandersetzungen und Kriegen geprägt ist können wir alle ein Zei-
chen setzen, indem wir nach konstruktiven Lösungen suchen, auch wenn diese 
eine Portion Selbstkritik und Überwindung kosten.

Egal ob Sie in einen Konflikt selbst involviert sind oder einen solchen zwischen 
zwei Parteien schlichten müssen: Dieses essential stellt anschaulich den Weg vom 
Problem zur Lösung anhand von konkreten Beispielen aus der Praxis dar.
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